
Winterfütterung für Vögel
Was es bei der Errichtung von Futterplätzen für einheimische Vogelarten im Garten zu beachten gibt

Wenn das letzte Herbstlaub
geharkt wurde, Beete gegen
Frost angehäufelt, Exoten
frostsicher verpackt und auch
der Obstbaumschnitt abge-
schlossen ist – dann ist es Zeit,
sich um die gefiederten klei-
nen Gärtner zu kümmern. Sie
dezimieren emsig das ganze
Jahr über Schadinsekten. Aber
in schneereichen Wintern fällt
es den meisten Singvögeln
schwer, an genügend Nah-
rung zu gelangen.

Immerhin muss ein Vogel-
magen mindestens zweimal
amTagmit energiereicherKost
gefüllt werden, damit die
gegen Kälte aufgeplusterten
Federbälle genügend Lebens-
energie bekommen.
Allerdings sollte man bei der

Winterfütterungnicht zuhohe
Erwartungen haben. Nur gut
zehn einheimische Vogelarten
wird man im Garten damit er-
reichen. Darunter sind kaum
die wirklich bedrohten oder

seltenen Spezies wie Grauam-
mer und Feldsperling. Selten
finden sich auch Rotkehlchen,
Goldammer, Kleiber, Dom-
pfaff oder Gimpel ein. Aber
dennoch hilft es, die Popula-
tionen von Grünfinken, Am-
seln, Meisen und den immer
stärker zurückgehenden Sper-
lingen hochzuhalten. Außer-
dem ist der pädagogische Ef-
fekt insbesondere für Kinder
schon seit Jahrzehnten be-
kannt. Futterplätze schaffen
Freude an der Naturbeobach-
tung und am Lernen von Vo-
gelnamen.

Wer bereits im Sommer
und Herbst mit dem
Sammeln und Trocknen
von einheimischen
Beeren vorgesorgt

hat, der kann diese jetzt ausle-
gen. Sonst eignen sich frische
Gehäusereste mit anhaften-
dem Fruchtfleisch und Kernen
von einheimischem Obst. Das
fressen die Vögel auch sonst,
sofern es an den Bäumen hän-
genbleibt. Ebensowerden tro-
ckene, wahlweise in Fett leicht
gedünstete Haferflocken von
vielen Weichfressern in der in-
sektenarmen Jahreszeit gern
genommen. Sonst gibt es ferti-
ge Körnermischungen für die
Wintervögel zu kaufen.
Doch einfach nur auf der Er-

de ausstreuen sollte man die-
ses Futternur in seltenenFällen
für Bodenbewohner wie Am-
seln.Diese Futterstellen sollten
vor Katzen geschützt sein. Das
Angebot sollte bald aufgefres-
sen werden, um nicht durch
Feuchtigkeit zu verderben
oder womöglich sogar Ratten
anzulocken.
Am besten eignen sich im

Garten Futterhäuser, die für al-
le Bedürfnisse etwas zu bieten
haben. Aufgestellt werden sie

an einigermaßen geschützten
Stellen, die gute An- und Ab-
flugmöglichkeiten aufweisen.
Das ist wichtig für das Sicher-
heitsbedürfnis der scheuen
Tiere, die sich vor Raubtieren
am Boden und aus der Luft in
Acht nehmen müssen.
Ideal ist ein etwa zweiMeter

hoher Pfahl von geringem
Durchmesser, sodass keine
Katzen daran emporklettern
können. Oben auf den Pfahl
kommt ein Futtertisch mit da-
rüber schräg abfallendem
Dach gegen Schnee und Re-
gen. Etwas unterhalb sollte am
Pfahl ein Brett als Anflughilfe
angebracht werden. Dort kön-
nen die hungrigen Gäste erst
einmal prüfen, ob keine Ge-
fahr droht. Außerdem fliegen
Meisen und andere Vögel gern
vonuntendas Futter an. Daher
sollte zwischen Anflughilfe
und dem Dach über dem Fut-
tertisch genügend Platz blei-
ben. Die Seiten am Futtertisch
bleiben ebenfalls geöffnet für
Finken, Drosseln, Rotkehlchen

oder Braunellen, weil sie vor
einem Einflug über Bodenöff-
nung zurückschrecken.
Aus gleichem Grund eignen

sich Futterglocken vor allem
für Meisen. Aber sie sind die
am einfachsten selbst zu bas-
telnden Futterhilfen: Durch
dasWasserloch einesKeramik-
Blumentopfes wird ein im
Durchmesser passender Holz-
stab geschoben, sodass er
über den Boden und den Topf-
rand noch etwa zehn Zentime-
ter herausragt. Wahlweise
kann auch anstatt des Topfes
eine aufgesägte Kokosnuss-
Schale mit einer Bohrung ver-
wendetwerden.Dannwirdein
Gemisch von etwa 250
Gramm Samen von Sonnen-
blumen, Gurken, Kürbissen
und Mohn und 125 Gramm
zerlassenem Rindertalg in den
Topf gegossen.
Nach dem Erkalten wird der

Topf umgedreht, der Stab
obendurchbohrt undmit einer
Schnur an Terrasse oder Baum
aufgehängt. Insbesondere

Meisen fliegendennachunten
hängenden Stab an und klet-
tern daran von unten bis zum
energiereichen Futter.
Auf das Aufstellen vonWas-

serschalen sollte hingegen ver-
zichtet werden, da die Vögel
darin baden könnten und da-
durch ihr Gefieder bei Frost
verkleben würde.
AuchEssensrestebleiben für

die Winterfütterung tabu. Sie
können verderbenoder gefrie-
ren. Brot ist wegen seines Salz-
gehaltes und der Eigenschaft,
aufzuquellen, für die winzigen
Mägen von Singvögeln eben-
falls höchst ungeeignet. Einzig
noch ungesalzene Fett- und
Schmalzreste können separat
oder mit Körnermischungen
vermischt, verfüttert werden.

Matthias Busse

Dieses Futterhaus bietet
Meisen vor den Öffnungen

die wichtige An-
flughilfe. Fotos:
Frank Hecker, Ado-
be Stock/Sondem
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Seien Sie großzügig und
drücken Sie ein Auge zu,
wenn diese Woche je-
mand aus Ihrem Umfeld
eine Dummheit begeht.
Tun Sie doch einfach so,
als hätten Sie diesen
Lapsus gar nicht bemerkt!

Das Schicksal schlägt in
positiver Form zu, denn es
erwartet Sie ein feines
Angebot, das Ihr Leben in
neue Bahnen lenken
könnte. Ihre Partnerschaft
könnte es jedoch durch-
aus belasten.

Wie Sie diese Woche
sehen werden, können
auch die kleineren Freu-
den des Alltags schnell
wie gute Medizin wirken.
Jedoch vergessen Sie
nicht über jetzige Freude
die morgigen Termine!

Passen Sie auf, dass man
Ihnen nichts vorenthält,
was man Ihnen verspro-
chen hat. Zum Glück
durchschauen Sie dies
doppelte Spiel, das man
mit Ihnen spielt, noch
rechtzeitig genug.

Aller Augen sind auf Sie
gerichtet. Das darf Sie
nicht nervös machen,
denn Sie sind Ihrer Sache
ja schließlich sicher. Dass
Sie sich so gut vorbereitet
hatten, kommt Ihnen diese
Woche zugute.

Warum hüten Sie Ihre
Neuigkeit so eifersüchtig?
Geteilte Freude ist doch
schließlich die doppelte
Freude! Wenn Sie dies
anders sehen, befinden
Sie sich tatsächlich dies-
mal im Irrtum.

Ein bisschen neigen Sie
jetzt dazu, aus Ihren ver-
gleichsweise kleinen
Problemen großes Theater
zu machen. Viele Men-
schen haben ähnliche
Sorgen. Sprechen Sie
über alles mit Freunden.

Die Lage hat sich zwar
etwas entspannt, aber
ideal kann man sie noch
nicht nennen. Da bleibt
Ihnen vermutlich gar
nichts anderes übrig, als
zum angebotenen Kom-
promiss ja zu sagen.

Was Sie planen, ist einzig
und allein Ihre Sache.
Doch rechnen Sie dabei
nicht mit und für andere.
Wichtige und für Sie
wesentliche Vorhaben
führen Sie besser in eige-
ner Regie durch.

Sie haben sich abermals
ziemlich viel aufgeladen,
doch verbissen ziehen Sie
Ihre Sache durch. Mit
etwas Glück schaffen Sie
es. Wäre Unterstützung
von Freunden nicht viel-
leicht besser?

Bitte kümmern Sie sich
diese Woche ausschließ-
lich um Ihre eigenen
Belange. Prüfen Sie, was
in Ihren Verantwortungs-
bereich fällt, und lassen
Sie all das andere links
liegen. Prioritäten setzen!

Jemand in Ihrer näheren
Umgebung spielt sich
ziemlich in den Vorder-
grund, was jedoch Ihren
Beifall kaum findet. Sie
haben die Unzulänglich-
keiten der betreffenden
Person gut erkannt.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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